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eitage zu Kr . 37 der Karlsruher Zeitung .
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Rechtsprechung .
* Leipzig , 5 . Febr . (Reichsgericht .) Hinsichtlich

der Bestimmungen des Tarifs 2, g . znm Erbschaftssteuer¬
gesetz vom 30 . Mai 1873 , daß jeder Anfall an milde
Stiftungen , welche vom Staate als solche ausdrücklich
oder durch Verleihung der Rechte juristischer Personen
anerkannt sind, von der Erbschaftssteuer befreit ist , hat
das Reichsgericht , IV . Civilsenat , ausgesprochen : Einer
Stiftung , deren Zweck ausschließlich darin besteht , der
Nothlage Hilfsbedürftiger zu steuern , ist der Charakter
einer milden Stiftung beizulegen , und für ihre staatliche
Anerkennung als solche genügt , daß der Staat , in Kennt -

niß des angegebenen Zwecks , der Stiftung die Rechte
einer juristischen Person verliehen hat .

Der Transport gesundheitsschädlicher Nahrungsmittel
zur Verkaufsstelle ist , nach einem Urtheil des Reichsge¬
richts , I . Strafsenats , an sich noch kein aus ß 12 Zeile 1
des Nahrungsmittelgesetzes zu bestrafendes vollendetes
Inverkehrbringen derselben .

Die Uebermittelung beleidigender Aeußerungen vom
Beleidiger an den Beleidigten , mit dem Bewußtsein des
Ueberbringers , daß seine Mittheilung zum Zweikampf
führen muß , kann nach einem Urtheil des Reichsgerichts ,
I . Strafsenats , die Bestrafung des Ueberbringers wegen
absichtlicher Anreizung zum Zweikampf aus ß 210 Str .-
G .- B . zur Folge haben .

Die wissentlich falsche Anzeige eines unwürdigen ,
außeramtlichen Verhaltens gegen einen Beamten ist, nach
einem Urtheil des Reichsgerichts , II . Strafsenats , als
wissentlich falsche Beschuldigung der „ Verletzung einer
Amtspflicht " aus 8 164 >des Strafgesetzbuches zu be¬
strafen .

Ein Widerstand gegen die dem besonderen Schutz des
8 117 des Str . - G . - B . unterstellte rechtmäßige Ausübung
des Amtes eines Forstbeamten liegt , nach einem Urtheil
des Reichsgerichts , I . Strafsenats , nur dann vor , wenn
die Thätigkeit des Forstbeamten , gegen welchen der
Widerstand gerichtet ist , auf den Schutz der Waldungen
und Jagden abzielt , der Widerstand dagegen gegen den
Forstbeamten bei dessen amtlicher Leitung von Forstkultur¬
arbeiten ist nur aus 8 113 zu bestrafen .

Karlsruhe , 6 . Febr . (Oberlandesgericht . ) Die
Verpflichtung des Käufers einer fruchttragenden Sache
zur Verzinsung des Kaufpreises wird dadurch nicht aus¬
geschlossen , daß die Sache zur Zeit des Kaufabschlusses
vorübergehend nicht zur Erzeugung von Früchten gedient
hat ; es kommt nur darauf an , ob sie ihrer Natur nach
geeignet ist, Früchte zu tragen . Dies trifft für ein vor
seiner Bestimmung zum Bauplatze als Ackerfeld benutztes
Grundstück zu , auf dem nach dem Verkaufe ein Wohn¬
haus erbaut wurde .

Das Recht des Bauherrn gegen den Bauunternehmer
-und Architekten aus L .R . S , 1792 geht ohne weiteres
auf den besonder « Rechtsnachfolger über (L .R .S . 1122 ) ;
dieses Recht bezieht sich so sehr auf das betreffende Ge¬
bäude , daß es nur in Verbindung mit dem Eigenthum
einen Werth hat und deshalb als Zubehörde desselben zu
betrachten ist.

Die richterliche Auslegung kann nie dazu führen , an¬
zunehmen , daß die Parteien etwas Widersinniges gewollt
haben , so lange der Ausdruck des Vertragswillens einer
vernünftigen Deutung fähig ist , insbesondere wenn der

aus den begleitenden Umständen , dem Vorgänge als
Ganzem , sich ergebende Sinn verständlich und vernunft¬
gemäß erscheint.

Tandwirltzschastl . Besprechungen und Versammlungen .
Am Samstag den 9. d- M . :

Offenburg . Mittags p Uhr im Amthaus dahier Sitzung
des Gauausschusses . Tagesordnung : » . Wahl eines Vertreters
zum Centralausschuß für 1889 und 1890 , d. Gaurechnung für
1888 , e . Gauunternehmen , insbesondere hinsichtlich der Förderung
der Viehzucht im Jahr 1889-

Am Sonntag den 10. d . M . :
Schönau . Nachm . 2 ' /e Uhr , im Gasthaus zum Rößle in

Gschwend Jahresbezirksversammlung , womit eine Besprechung
über den zu gründenden Viehzüchterverein verbunden wird .

Müllheim . Nachm . 2 Uhr , im Rößle in Müllheim Be¬
zirksversammlung . Tagesordnung : 1. Vorlage der Rechnung
pro 1888, 2 . Besprechung von Vereinsangelegenheiten und Be¬
schlußfassung wegen Unterstützung des Pferdezuchtvereins (Bauern¬
rennen in Heitersheim betreffend ), 3. Aufstellung des Voran¬
schlags Pro 1889 , 4 . Aufnahme von Bestellungen auf Sämereien ,
Kartoffeln rc . , 5 . Neuwahl sämmtlicher Direktions - und Gau¬
ausschußmitglieder .

Waldkirch . Nachm . 2 Uhr , im Adler in Oberwinden
Generalversammlung . Tagesordnung : 1. Rechenschaftsbericht für
1888 , 2 . Prüfung der Rechnung für 1888 , 3 . Genehmigung des
Voranschlags 1889, 4 . Wahl der Dircktionsmitglieder , der Ver¬
treter zum Gauausschuß und des Mitgliedes zum Gesammtaus -
schuß, 5. Abänderung der landw . Vereinssatzungen . Gleichzeitig
wird der Vereinsvorstand über Gewährleistung beim Viehhandel
und der Bezirksthierarzt Dotter über Gewährmängel sprechen .

Lahr . Nachm . */,3 Uhr , Bezirksversammlung im Gasthause
zum Schwanen in Ichenheim - Tagesordnung : 1 . Geneh¬
migung der Rechnung und des Rechenschaftsberichts der Direk¬
tion über die Wirksamkeit des Vereins im verflossenen , des Vor¬
anschlags und Geschäftsplans für das laufende Jahr , 2 . Be¬
sprechung über Zuchtviehgenossenschasten , eingeleitet durch einen
Vortrag des Herrn Landwirthschaftsinspektors Magenau von
Offenburg .

Bruchsal . Nachm . 3 Uhr , im Adlerwirthshause in Helms -
heim Besprechung über Kartoffelbau , wobei Herr Kreiswandcr -
lehrer Huber den einleitenden Vortrag übernehmen wird .

Landw . Konsumverein Nollingen - Abends 7 Uhr , im Gast¬
haus zur Krone Generalversammlung . Tagesordnung : 1 . Be *

richt über Geschäftsgang 1888 , 2 . Eröffnung der Rechnung und
Entgegennahme der Anträge von den Mitgliedern .

Landw . Konsumverein Wieblingen , e- G . Nachm . 3 Uhr ,
im großen Saale der Bierbrauerei Generalversammlung . Tages¬
ordnung : Rechenschaftsbericht für 1888 , Wahl zweier Verwal¬
tungsrathsmitglieder .

Literatur .
Deutschlands Eimguugskriege 1864 — 1871 . Bon Wilhelm

Müller , Professor in Tübingen . Mit einem Lichtdruckbilde
und Plänen der wichtigeren Schlachten und Stellungen . Voll¬
ständig in 10 Lieferungen . Lief. 1 . 50 . Pfennig . Verlag von
R . Voigtländer in Leipzig . — In der Anzeige dieses Unterneh¬
mens seitens der Verlagsbuchhandlung heißt es : „Es ist eine zwar
auffallende , jedoch unbestreitbare Thatsache , daß eine zusammen¬
hängende , von einheitlichen Gesichtspunkten aufgefaßte , volksthüm -
liche und nicht zu umfangreiche Schilderung der drei deutschen
Kriege 1864—1871 bisher nicht vorhanden war . Frühere gewal¬
tige Umwälzungen unserer staatlichen Zustände : die Reformation ,
der dreißigjährige , der siebenjährige Krieg , die Befreiungskriege
sind in vortrefflichen Werken dargestellt worden ; wir besitzen
Einzeldarstellungen eines jeden der jüngsten Kriege und Lebens¬
bilder ihrer Helden in Fülle — ein Buch aber , welches jene Haupt -
ereigniffe unserer Zeit , die zur Gründung des Deutschen Reiches
notbwendigen Kämpfe , zusammenhängend , gut , kurz , jedermann

verständlich erzählt , eine Geschichte von Deutschlands Einigungs -
kriegen gab cs nicht " — Es ist wirklich so , obwohl man sich
staunend fragt , wie es möglich sei , daß 18 Jahre lang ein solches
Buch uns gefehlt hat ! Um so freudiger ist cs willkommen zu
heißen , daß ein so bewährter Kenner der neueren Geschichte, wie
Prof . Wilh - Müller , nun dies Buch herausgibt . — Die vor¬
liegende Lieferung 1 behandelt in klarer , fesselnder Darstellung
die dem dänischen Krieg vorhcrgegangenen Verwickelungen und die
Eröffnung der Feindseligkeiten . Da der Verfasser aus dem erst
kürzlich erschienenen Werke des Preußischen Generalstabes über den
dänischen Krieg schöpfen konnte , so gibt er unseres Wissens
damit zugleich die erste volksthümlichc Darstellung dieses Feld¬
zuges . Dieser ist aber nicht allein im Zusammenhang mit den
Kriegen von 1866 und 1870 71 wichtig , sondern bildet an sich einen
ruhmreichen , interessanten Zeitabschnitt der vaterländischen Ge¬
schichte. — Sowohl die im Text enthaltene Uebersichtskarte der
Dannewerkstellung wie das in Lichtdruck ausgesührte Bild Kaiser
Wilhelms I . und seiner Paladine sind wohlgelungen .

Im Verlag von Karl Flemming in Glogau ist eine neue
Generalkarte von Australien und der Südsee erschienen , welche
alle Vorzüge vereinigt , die sie für jeden , der Interesse für diese
Gebiete hat , nützlich machen werden . Schön ausgestattet und mit
allen Mitteln der modernen Farbendrucktechnik ausgeführt , klar
und scharf gedruckt, ermöglicht diese Karte nicht allein eine leichte
und rasche Uebersicht über diese ganze reich gegliederte Inselwelt ,
sie bietet auch eine Fülle von allerlei praktischen und wissens -
werthen Angaben , so daß ein Blick sofort über die Größe des
Landes resp . des Archipels , keine Einwohnerzahl , seine kommer¬
zielle Lage , nämlich seine Entfernung von wichtigen Hafenpunkten ,
seine Verbindung mit deutschen und fremden Dampferlinien rc.
belehrt . Die nach den neuesten Materialien ergänzte Karte in -
formirt in der eingehendsten Weise über sämmtliche vom Indischen
Ocean und den Grenzen Asiens über das Stille Meer bis zu
den Westküsten Amerikas verstreuten Ländermaffen . Besondere
Beachtung ist auf der Karte den deutschen Besitzungen zugewandt
worden , so daß selbst derjenige , welchem die Besitzverhältnisse
auf der großen australischen Jnselflur bisher völlig fremd waren ,
durch einen Blick auf die Gencralkarte über die Ausdehnung der
deutschen Machtsphäre aufgeklärt wird . Besonders werthvoll ist
die Karte auch durch die Beigabe von Neben - oder Spczialkarten ,
die in bester und sorgfältigster Durchführung die deutschen Schutz¬
gebiete in der Südsce und verschiedene politisch - wichtige Insel¬
gruppen enthalten . So veranschaulicht die Karte vom Kaiser -
Wilhelmsland und Bismarck -Archipel dieses ganze wichtige Ge¬
biet mit allen Forschungen , Entdeckungen und Vermessungen bis
auf die neueste Zeit , und nicht minder detaillirt sind die Karten
von den Marschall - , Samoa - , Fidschi- , Tonga -Inseln rc . aus¬
gearbeitet . Alles in allem eine praktische und sehr reichhaltige
Karte , die ihres billigen Preises halber — sie kostet nur IM . —
sehr viele Freunde finden wird .

In dem zweiten Hefte von „Unsere Zeit " , herausgegeben von
Friedrich Bicnemann ( Leipzig , F . A . Brockhaus ) , liefert der
Kunsthistoriker vr . Franz Bock eine Schilderung der Trümmer
Baalbeks und weist darin auf die Anregung bin , welche deutsche
Künstler aus dem Studium der syrischen Sonnenstadt für die
Weiterentwicklung deutscher Renaissancemotive gewinnen könnten ,
„ vr . Max v . Pettenkofer und die Hygiene " ist der Titel eines
Aufsatzes , in welchem Adolf Kleischmann die Gesundheitslehre
des großen Forschers ausführlich darstellt und dabei nachweist ,
daß sie auf der Berücksichtigung der vier alten Elemente aufge¬
baut ist . Fritz Lemmermayers gewandte Feder verbindet mit
einem Nekrolog , den er dem alten Burgtheater in Wien widmet ,
die Schilderung des neuen Prachtbaues und des Bühncnlebens ,
das seit wenigen Wochen in ihm seine Stätte hat . Zu Wilhelm
Jordans , des Dichters und Rhapsoden , 70jährigem Geburtstage
bringt Karl Schiffner ein biographisch -kritisches Gedenkblatt dar .
„Das Musische Schriftthum im 19. Jahrhundert ( 1830— 1880 )"

ist eine sorgfältige , durch manche anziehende und gefällige Probe
flandrischer Lyrik belebte Studie David Haeks . Sehr willkommen
ist im gegenwärtigen Augenblicke die Mittheilung eines Abschnitts

Nachdruck verboten .

28 . Dir Tochter Rübezahls .
Roman von Rudolf von Gottschall .

( Fortsetzung . )

„Noch keine Nachricht von meinem Sohne ? "

„Der Bote ist zurück ; er sei ausgegangen , wahrscheinlich im
Dienst ; man wisse nicht wohin .

"

Die Stirne der Matrone nahm einige Falten mehr an , und
der mürrische Zug um ihre Mundwinkel wurde unheimlicher . So
viel schöne Zeit ging verloren . . . ihr herrlicher Friedrich hätte
hier so ungestört mit Julchen sprechen können ; der garstige
Dienst ! Soldaten und Otfizierc sind doch auch Menschen und
sollten wenigstens über Mittag Ruhe haben . Sie war nicht in
der besten Laune , als sie mit Julchen in das Speisezimmer
hinunterging , welches von dem Eßsaal nur durch eine geschlossene
Thüre getrennt war .

Kaum hatten sie sich am Eßtisch niedergelassen und die dampfende
Suppe mit Freuden begrüßt , als sich eine lärmende Gesellschaft
im Saale nebenan sehr bemerklich machte . . . Etwas wie Säbel¬
gerassel . . . kichernde Mädchen - und Frauenstimmen . . .

-schallendes Gelächter . . . klirrende Gläser . . . es war ein wüstes
Durcheinander . Die gefällige Thüre verschwieg nichts von dem ,
was nebenan vorging . Frau von Rosen fürchtete Unziemliches
zu hören . Sie aß die beiße Suppe mit einer gefahrdrohenden
Geschwindigkeit und ermuthigte auch das junge Fräulein , sich
mit dem Essen zu beeilen . Doch Julchen wollte sich nicht die
Lippen verbrennen ; sie blies behaglich in die Suppe , um sie
abzukühlen , und der Lärm nebenan schien sie in keiner Weise zu
berunruhigen . Man hörte jedes laute Wort , welches da ge¬
sprochen wurde : es schien ein Festessen zu sein ; denn cs wurden
verschiedene Toaste ausgebracht .

„Heute, " rief eine mächtige , wenn auch etwas heisere Baß¬
stimme, die an 's Kommancsiren gewöhnt schien, „heute feiern wir
eine Art von Begräbmß , eine Leichenfeier , nur daß unsere Tobten
sich des schönsten Lebens erfreuen . Das Theater ist geschloffen
worden ; die Kunst geht schlafen , hoffentlich nur auf kurze Zeit
denn an den guten Wällen unserer Festung wird sich unser Feind
wohl bald genug den Schädel einrennen . Gleichviel : wir be¬
graben die Musen , aber sie stehen als Grazien wieder auf vom
Todtenbette ! Das ist ein Tausch , den wir uns gefallen lassen

können . Denn eine Muse hat etwas Feierliches und Unnah - i
bares und muß lernen und studiren : eine Grazie aber hat nichts ^
zu thun , sie tanzt höchstens einen Ringelreigen und braucht so
wenig Kostümkunde wie möglich . Wir gewinnen bei dem Tausche
. . . es leben die Grazien !"

Und die Gläser klirrten .
„Schaufpielerinncn " , sagte die alte Frau von Rosen in stiller

Verzweiflung , sprudelte und hustete, denn der letzte Löffel Suppe
hatte mit diesem unwillkürlichen Ausbruche der Entrüstung ka-
rambolirt .

„ Das ist ein lustiges Völkchen," versetzte Julchen fröhlich , „ ich
habe viel davon gehört "

„ Höre nicht hin" , sagte die würdige Begleiterin und rief den
Kellner , daß er nur noch ein Gericht vorsetze und rasch . Aus
dem Saale tönte etwas herüber . . . und zwar klang ' s dicht von
der Thüre her , was die kundige Matrone alsbald als das Ge¬
räusch von wirklich geküßten Küssen erkannte ; sie rückte mit dem
Stuhle hin und her , um diesen Eindruck für das unschuldige
Mädchen möglichst zu verdunkeln ; doch Julchen lächelte ver¬
schmitzt. Sie wußte , was das zu bedeuten hat und daß sich Kusse
nicht so leise, wie Falter und Blumenlippen , auf die Lippen der
Sterblichen niedersenken.

Da ließ sich eine weibliche Stimme hören , mit einer leisen
fremdländischen Tonfärbung .

„ Bomben und Granaten . . . wir können uns nicht heraus¬
fordernd den Schnurbart streichen , aber wir fürchten uns nicht ;
denn eine feste Burg ist unser Breslau und es wird vertheidigt
von tapfern Männern , welche nicht dulden werden , daß uns ein
Haar gekrümmt werde , so wevig vom Feind , wie vom Theater -
sriscux , der mit seinen Brenneisen jetzt Ferien hat . Wir haben
die Herren bisher nur als Kunstfreunde schätzen gelernt , bis¬
weilen auch als Belagerer , welche oft die erste und zweite Pa¬
rallele gegen uns eröffnet haben . . . ich verstehe mich auf den
Krieg , es bleibt immer etwas hängen , wenn man mit Kriegs -
lcuten verkehrt . . . jetzt aber werden sic uns vertheidigen . . .
Bomben und Granaten . . . es leben des Königs Offiziere !"

Ein stürmischer Jubel folgte diesen Worten . Die Mutter
Rosen vertilgte Hastig das aufgetragene Huhn und suchte , soweit
es der Kampf mit den Knochen und Knöchelchen erlaubte , den

> Zusammenhangs der kecken Rede durch eine Sittenpredigt zu
I unterbrechen , in welcher sie Julchen zur Sittsamkeit zu bekehren

strebte ; es sei unerhört , daß Frauen Toaste ausbrächten in einer
Männergescllschaft ; sie dürften überhaupt nur dann das große
Wort führen , wenn sie mit fremden Frauen und Mädchen zu¬
sammen wären , oder mit ihrem Manne , im letzteren Falle aber
gehörig !

Wieder ertönte nebenan eine Stimme . . . Julchen horchte auf
. . . Frau von Rosen ließ Messer und Gabel aus der Hand
fallen . . . welche Mutter würde nicht die Stimme ihres Sohnes
erkennen ? Das war ja das Helle, angenehme Organ ihres Frie¬
drich . . . er war ihr so nah » aber in welcher Gesellschaft . Hatte
sich beute Alles gegen sie und ihre Pläne verschworen ?

„ Komm , Julchen , gehen wir auf unser Zimmer , brechen wir
die Tafel ab .

"

Julchen , welche dem Huhn des Rautenkranzcs gerade eine viel *
versprechende Seite abgewonnen hatte und damit beschäftigt war -
ihren Gaumen zu realisiren , zeigte nicht die geringste Lust, dieser
Aufforderung Folge zu leisten.

„Doch ich möchte gern hören , was Friedrich spricht . Bitte ,
bitte , man muß doch auch ruhig zu Mittag essen können .

"
Die alte Dame zeigte in ihrer Miene eine verzweifelte Re¬

signation . Julchen war immerhin ihr Gast , auf den sie leider
Rücksicht nehmen mußte . Sie mußte den bitteren Kelch an sich
vorübergehen lassen. Da saß sie als die Mutter eines leicht¬
sinnigen Sohnes und die holdselige Braut , die sie ihm ausge¬
sucht , sollte Zeugin sein , wie er in lüderlicher Gesellschaft eine
Festrede hielt .

„ Unsere Wanda, " sagte Friedrich , „das Dörnlein der Kunst ,
das sich bei Zeiten krümmt , ist , wie Sie alle gehört haben , vom
Souffleurkasten so unabhängig , daß sie Reden aus dem Stegreif
hält , schneidige Reden , die zündend wirken . Ich bin vielleicht
Partei ; denn ihre Augen haben mir 's schon lange angethan .
Und selbst wenn sie auf dem Seile der Kunst einmal einen Fehl¬
tritt machte , so fiel sie so graziös herunter , und wir waren stets
bereit , das reizende Kind in unfern Armen aufzufangen . Und
so sprech' ich im Sinne Aller , wenn ich Sie bitte , das Glas zu
erheben , unsere braune Wanda , die Kunstzigeunerin , die jetzt für
einige Zeit auszigeunert hat , sie lebe hoch !"

Wiederum Gläserklirren , Hochrufen und die unverkennbare ,
baar ausgezahlte Belohnung , welche der Redner von der ge¬
feierten Schönheit erhielt .

(Fortsetzung folgt .!



aus einem demnächst erscheinenden Reisewerke des Contreadmirals
a . d . B . v Werner , der „Die erste Kreuzung deutscher und
amerikanischer Interessen auf Samoa " im Sommer 1878 , bei
welcher der Verfasser die Rechte der Deutschen daselbst zu schützen
hatte, ausführlich erzählt. Der letzte Aufsatz , von Eduard Baron
Toll » dem jungen Forscher, der mit Alexander v . Runge Jahre
lang im Mündungsgebiet der Lena weilte , entwirft in knavpen
klaren Zügen eine Skizze vom Leben und Wirken seines großen
russischen Berufsgenoffen , des am 1 . Nov. v . I . verstorbenen
Nikolai Michailowitsch Przewalski , wie auch der Boden seiner
Wirksamkeit, das Hochland der Gobi , scharf hervorgehoben wird ;
eine Karte , welche die Wegstrecken des Reisenden und die oro -
und hydrographischen Ergebnisse seiner Forschungen verzeichnet ,
ist der werthvollen Studie beigegeben . Mit „Fortschritten aus
der Physik " von Franz Bendt und einer „Todtcnschau" endet
das Heft.

Die „Preußischen Jahrbücher " , herausgegeben von H . von
Treitschke und H - Delbrück (Verlag von Georg Reimer in
Berlin ) bringen im Februarhefte folgende größere Artikel : Die
Symbole des Lutherthums (Prof . v . Karl Müller ) , Homer und
der Hellenismus (vr . Alfred Biese) , Andrea Pisano ( August
Schmarsow ) , Rede auf August Neander (Adolf Harnack ) , Der
Untergang des Bauernstandes in Ncuvorpommern und Rügen
(Konrad Bornhak). Die Politische Korrespondenz und Notizen
beschließen das Heft.

Anstalt für schwachsinnige Kinder in Wosdach.
Seit unserer letzten Veröffentlichung vom 17. v . M - sind hier

folgende Gaben weiter eingegangen bei Schmidt : von Ihren König¬
lichen Hoheiten dem Großherzog und der Frau Großherzogin
300 M . , H . E . 4M . , O - P > D . H . 5 M „ Stpf . Bauer in Lahr
v- Strickverein im Pfarrh . 25 M -, R . K - 2 M -, C . U . 10 M . ,
Prof . W - 3 M . , Ap . H . 3 M - zus . 43 M -, C . B . G - 10 M . ,
Fr . v - Fr . 10 M . , H .-8 . Sch . 2 M . , v - F . 10 M . , F . H . 30 M -,
dch . Stpf Längin von Frl . Luise Printz 10 M . , Dir - H . 5 M „
I . W . 10 M -, Fr . Hieke 20 M . , Elf . Sch . gesammelt v . Mit¬
schülerinnen 3 M . , Fr . O . -8- Wentz 10 M . , Fr . O . Rd . 20 M „
W . S . 35 M „ dch . Hofpr . H . „ am 13. Jan . z . Andenken an
unsere liebe selige E " von A S . 40 M . , dch . Kobe a. d . Pfennig¬
büchsen d . Höh - Mädchenschul, dch - Direktor l)r . Löhlein auf Weih¬
nachten 1888 81 M . 10 Pf ., dabei 15 M . von Fr . Hofbäcker
Sch . z . Andenken an ihr sel . Töchterlein Elisabeth und aus Kl.
8 M . 2 Paar Strümpfe , K . K - 6 M . , H . L 3 M . , v . Pfr . MUHl-
häußer in W . v . versch. Gebern 11 M , dch . Frl . O - Ritzmann
v . L. L . 10 M . , O . R . 10 M . , bei Bähr : Fr . Kr . 1» M -, !
Fritz und Liefet 5 M . , bei Fingado : N . N . 4 M . , N . N . 1M . , >
bei Gilg : O . - L --G -R . R - 10 M - , dch . Pf . Gräbener v . N . v . ^
Frl . Mina und Pauline Heymann überlassener Erlös aus der- /
kauften Möbeln 300 M . u . 11 M - 66 Pf ., Fr . Spreng 20 M . , >

Raupp in Büchig 2 M „ b . Kahser : v . Betberg -Seefelden 7 M . ,
dch . Koch vom evang . Kirchen - u Bolksblatt 311 M , bei Kratt :
Notar Bolz Breiten 10 M ., Jäger Hptl - 10 M ., Frl . Pauline
Leutz 5 M „ K . Mlr . 4 M . , Stolz Vater , Seilermcister 3 M -,
Frfr . Klara v . Reischach 10 M , Fr . Hptm . Scharnberger 2 M -,
Fr - I . R - ( dch . Fr . Gräff ) 50 M -, Sevin , Gerichtsnotar in Kehl,
ständiger Beitrag 10 M . , Not .-J . Kr . 7 M „ O - Lgr. in B -
5 M -, Ung . 5 M , Frl . Adelb . Waag 10 M -, Ung . hier 10 M -,
bei Ritzhaupt ; Fr . Tb . Ww . 3 M -, Revident H . 1 M , Kanzlei¬
rath Metzger 1 M , Generalkasster Weber Ww . 1 M . , Revisor
Käch 6 M .

Wir bitten, auch fernerhin unserer mit noch 30 000 M . Schulden
belasteten Anstalt und unserer 81 unglücklichen , meist ganz armen
Pfleglinge in Liebe zu gedenken.

Karlsruhe , 30 . Januar 1889 .
Der Verwaltungsrath (Karlsruher Abthcilung) : Schmidt ,

Stadtpfr . ,Waldhornstr . 11 ; lw . Bähr , Stadtarzt,Kaiserstr . 223 ;
Fingado , Mil . - Oberpf -, Kriegsstr - 104 ; Gilg , Oberkirchen¬
rath , Viktoriastr. 13 ; Haag , Dekan a . D . , Sofienstr . 29 ; Kayser ,
Pfr . , Hirschstr - 55 : Kratt , Not . - Inspektor , Stefanienstr . 4 ;
Krümel . Kriegsrath a . D „ Amalienstr. 91 ; 1>r . Ritz h aupt .
Geh. Regierungsrath a . D -, Waldhornstr . 18.

Hansel unv Verkehr .
w . Wien , 4 . Febr . (Die Generalversammlung

der Oe st er . - Ungarischen Bank ) beschloß, eine JahrcS -
dividende von 43 fl. 10 kr . zu vertheilen, wovon für das 2. Se¬
mester 28 fl . 10 kr . entfallen. Den beiden Staatsverwaltungen
gebührt aus dem Reinerträge Pro 1888 der Betrag von 167 317 fl.

^V . Mailand , 4 . Febr - (Die Einnahmen des ita¬
lienischen Mittelmeer - Eisenbahnnetzes ) in der
Zeit vom 21 . bis 31 . Januar betrugen nach provisorischer Auf¬
stellung im Personenverkehr 1133075 Lire , im Güterverkehr
2 045 774 Lire, zusammen3 178 849 Lire, gegen die gleiche Periode
im Vorjahre mehr 113131 Lire .

( Ueber die Ergebnisse der argentinischen Bahne ») im
verflossenen Jahre liegen approximative Daten vor , welche, ver¬
glichen mit der endgiltigen Ziffer des Jahres 1887 , Beweis von
dem Fortschritte des Babnwesens in der Republik ablegen . Die
Länge der in Betrieb befindlichen Bahnen ist von 6306 auf 7301
Kilometer gestiegen . Passagiere wurden 8 652 000 ( gegen 7 651406)
und Güter 4 204 000 T . ( gegen 3 705 876 T . ) befördert. Die
Bruttoeinnahmen betrugen in Milreis 30 923 000 (gegen 23 805 722
im Vorjahre ) , die Betriebsausgaben bezifferten sich auf 16 719 000
( gegen 13177 772 ) , so daß ein Reinertrag von 14 204 000 erzielt
wurde ( gegen 10627 950 ) . Die Betriebsausgaben schwankten
zwischen 95 Prozent (East Argentine) und 38 Prozent der Ein¬
nahmen. Im staatlichen Betriebe ist jetzt nur noch Las der Pro¬
vinz Brenos Aires gehörige Bahnnetz von 989 Kilometer Aus¬
dehnung, dessen Reineinnahmen (für die ersten 11 Monate im
Jahre 1888) das angelegte Kapital mit 7V- Prozent verzinsen .

vel . ôaynen yar yllUpliaaMH m Den 4 PUS -vinzen Buenos Aires , Santa Fe , Entre Rios und Cordobastattgefunden. Die im Bau begriffenen Bahnen betreffen vorallem die Provinzen La Riozä , San Juan und Corrientes .Köln , 5. Febr . Weizen per März 20.20 , per Mai 20.45 ,Roggen per März 15.40 , per Mai 15.50 . Rüböl ver 50 Kzper Mai 59 .50, per Okwder 54.50.
Breme «, 5. Febr . Petroleum-Markt. Schlußbericht . Stan¬dard white loco 6 .60 . Fest . Amerik . Schweineschmalz39 .
Antwerpen » 5. Febr . Petroleum - Markt. Schlußbericht .Raffinirtes , Type weiß » disponibel 17 , per Februar 16^ , perMärz 16 '/z, per September -Dezember 16**/«. Fest - Amerikan.Schweineschmalz, nicht verzollt, dispon., 95 */, Frcs .
Paris » 5 . Febr . Rüböl per Februar 74 50, per März 74.25,per Mai -August 69.50 , per Sept .-Dez. 72 . —. Still . Spiritusver Februar 39 . 50 , per Mai -August 41 .50 . Still - — Zucker , weißer ,Nr . 3, per 100 Kilogr . , per Februar 40 . 10 , per Mai - Aug.41 30 . Bebpt . — Mehl , 12 Marques , per Februar 57 .75, perMärz 58 .25 , per März -Juni 58 .80 , per Mai -August 59.—.Fest . — Weizen ver Febr . 26 .—. per März 26.25, per März -

Juni 26 .50 , per Mai -August 26. 60 . Fest . Roggen per Febr.14 .75, per März 14 .80 , per März -Juni 15 .25 , Per Mai -August15. - . Still . — Talg 75 — Wetter : Kalt .
New - Bork » 4 . Febr. (Schlußkurse. ) Petroleum in New-

Uork 7.—, dto. in Philadelphia 6.90 , Mehl 3.25 , Rother Winter¬
weizen 0 .96, Mais (New) 45 *

2 , Zucker fair restning Muscov .4" /,» , Kaffee , fair Rio 17 */, . Schmalz (Wilcox » — , Getreide¬fracht nach Liverpool 4 '/«. Baumwolle -Zufuhr v. Tage 22000 B . ,dto. Ausfuhr nach Grohvritaanien 18 000 B . , Ausfuhr nach demContinent 10000 B . Baumwolle Per Mai 10. — , per Juni 10.08.
Schiffsbewegung der Post -Dampfschiffe der Hamburg -

Amerikanische « Packetfahrt -Mtiengesellschaft . „Suevia " vonHamburg nach New- Uork am 29 . Jan . von Havre weitergeg. ;
„ Holstein " am 29 . Jan . von St . Tbomas nach Hamburg abgeg. ;
„Borussia" am 30 . Jan . von St . Thomas nach Hamburg abg . ;
„Eolonia " von Hamburg am 30. Jan in St . Thomas angek . ;
„ Bavaria " von Hamburg nach St . Thomas am 30 . Jan . vonHavre weitergeg . ; „ Albingia "

, von Hamburg nach Cururao am30. Jan . von Havre weitergeg. ; „Hungaria " von Hamburg am30 . Jan . in Vera Cruz angek . ; „Rhactia " am 31 . Jan . vonNew- Uork nach Hamburg abgeg . ; „Slavonia " von New-Uorkam 1 . Febr. in Stettin angek . ; „ Polaria " am 1 . Febr . vonHamburg nach New-Uork abgeg . ; „Rbcnania " von St . Thomasam 1 . Febr . in Hamburg angek . ; „ Polhnesia " von New-Uorkam 2. Febr . in Hamburg angek . ; „ Äustralia " am 2. Febr . vonNew-Uork nach Hamburg abgeg . ; „Saxonia " am 2. Febr . vonSt Thomas nach Hamburg abgeg . ; „ Donau " am 2. Febr . vonHamburg nach Vera Cruz abgeg . ; „Wieland " am 3. Febr . vonHamburg nach New- Uork abgeg . ; „Holsatia " von Hamburg am3. Febr . « Colon angek . ; „ Marsala " von Hamburg am 1 . Febr .in New-Uork angek . — Mitgetheilt von Urban Schmitt inKarlsruhe .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe.
Feste ReduktionsverhUtnisse: 1 Thlr.

I» Renk., r Gulden ii. W.
Staatspapiere .

Baden 4 Obligat , fl.
» 4 „ M .
„ 4Obl . v . 1886M .

Bayern 4 Oblig . M .
Deutsch ! . 4 Reichsanl . M . 109 .10

„ 3*/r °/o .. 104 .-
Preußen4 °/v Consols M . 109 .—

„ 3*/r kons. St .-Anl . M . 104 .50
Wtbg . 4 */, Obl . v . 78/79M104 .60 !

Frankfurter Kurse vom 5 . Februar 1889.
103 .30
105 .40
109 .30
107 .70

Portug . 5 Anl . v- 1886 M . 100 .50
„ 3 Ausländ . Lstr . 66 .—

Serbien 5 Goldrente 83.90
Schweden 4 in M . 103 .90
Span . 4 Ausländ . Rente 74 .70
Schweiz 3*/, Berner Fr . 100 .60
Egypten 4 Unis. Obligat . 87 .—
Egypten 5 Privil . Lstr . 103 .90
S .-Amerik -5Argt . Goldanl . 95 .50

- . Bank -Aktien .
„ 4 Obl - v . 75,80 M . 105,10 ! 4 ' /, Deutsche R .-Bank M . 131 .90

Oesterreich . 4 Goldrente fl . 94 .— 4 Badische Bank Thlr . 110.—
„ 4*/s Silberr . fl. 70 .40,5 Basler Bankverein Fr . 172 60
» 4*/z Papierr - fl . 69 .70 ! 4 Berlin . Handelges . M . 178 .50
- 5PaPierr . v- 1881 83 .— , 4 Darmstädter Bank fl. 173 .80

Eisenbahn -Aktien .iise
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 147 .50 5
4 */, Pfälz . Max -Bahn fl . 143 .80 4

tal . gar . E .-B .- kl. Fr .
otthardIV Ser . Fr .

,» Psmz. mcax- -oayn
Pfalz . Nordbahn fl. .. -»- am - »Gotthardbahn Fr . 137 .50 ;-, Süd -Bahn Prior . fl.
Böhm - West-Bahn fl . 272 —>3 Süd -Bahn Fr .
Gal Karl -Ludw -B . fl . 173 */. >5 Oest. Staatsb .-Prror . fl. 108 .50
Oest Franz -St .-Bahn fl. 212 */. 3 dto . 1—VIII k . Fr . 84 .40
Oest Süd -Bahn fl. 83 ' /« 3Livor . l- >t. O,l ) lu . v2 Fr . 66 .30
Oest Nordwest fl - 149 */- 5 Toscan . Central Fr . 105 .50

lüt .L . fl. 1707s 5 Westsic .Eisb .1880stfr .Fr . 103 .60

59 .901
105.70
104 .30
104—
102 .30 !

61.

Pfd . ^ sa Rmk.. i Dollar -
S Rmk. 2» Pfg ., i Mark Banko

3 Oldenburger Thlr . 40 137 .50 20 Fr .-St .4 Oesterr. v . 1854 fl . 250 114 .90 Souvereigns5 .. v . 1860 fl. 500 120 .30!Obligatio «e»

t Rmk. »5 Pfa., 1 Silber.I Rmk. so Ma.

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°/» Rumänische Rente '
Rumänien 6 Obi . M .
Rußland 5 Obl -. 1862 T/

„ Obl . v . 1877 «L
„ 511 Oriental . PR .
„ 4 Cons. v . 1880 R .

85 .60 j 4 Deutsche Bank
97 .—
95 .80

107 .—
103 .40

66 !— !
88 .40 !

M . 172.20
4 Deutsche Vereinsb. M . 106 .60
4 D .UnionbM .65°,»E .M . 95 .10
4 Disc .-Kommand. Tblr . 235 .80
5 Oest . Kreditanstalt fl . 261 */«
4 Rkein . KreditbankThlr . 126 .—
4 D . Effekt - u. Wcchsel-Bk.

40°/o Unbezahlt Thlr . 127.— !

Eisenbahn -Prioritäten . ;6 Southern
4 Elisabeth steuerfei fl. 102-60
5 Mähr . Grenz -Babn fl.
5 Oest . Nordwest-Gold-

Obl . M .
5 Oest .Nordw . Uit . fl.
5 Oest .Nordw . Ulk . L . fl.

:n Pacific ofC. N1 111 .8O
Pfandbriefe .

4 Raab -Grazer Tblr . 100 103.80!Unverzinsliche Loose
per Stück.

Braunschw. Thlr . 20 -Loose 108
Oest . fl . 100-Loose v . 1864 318 .70
Oesterr. Kreditloosefl. 100

von 1858 320 . .
Ungar . Staatsloose fl. 100 233 .50 '

71 .504Pr . B .-C .-A . VII - IX M . 102.901
j4 Preuß .Cent .-Bod .-Cred.

108.— , verl. ä 100 M . 103 . —
90 .- 4 Rh . Hyp. S . 43 -49 M . 102 .30
88 .50,3*/z dto . M . 99 . -

3 Raab -Oedenb. Ebenf.Gold ! Verzinsliche Loose,
steuerfrei M . 69 .50 3*/z Cöln -Mind . Thlr . 100 139 .50

4 Rudolfs ? alzkgut) i. Gold !4 Bayrische
steuerfrei 101 .804 Badische

Ansbacher fl. 7-8oose 33 .40!
Augsburger fl . 7-8oose 27 .50j
Freiburger Fr . 15-Loose 30.90
Mailänder Fr . 10-Loose 18.60!
Meininger fl . 7-Loose 26 .80 !
Schwed. Thlr . 10-Loose —.—

Wechsel und Sorten .
Paris kurz Fr . 100 80 85
Wien kurz fl , IM 168 .80IM 143 .20Amsterdam kurz fl - IM 169 .—100 14H . 10 London kurz, . 1 Pf - St . 20.414 Vorarlberger fl. 76 .50 78. — !4Mein .Pr .Pfdbr .Thlr .100 129 .20,Dollars in Gold 4 .16

16 .19
20.S1

und Industrie -
Aktie«.

3*/r Freiburg Obl . (4 .—) —
3 Karlsruher Obl . 91 .90
Ettlinger Spinnerei 0 . Zs . 128 .—
Karlsruh . Maschinenf . dto. —.—Bad . Zuckers. , ohne Zs . 97.20
3°/,Deutsch.Püön .20°-oEz. 207 .—4 Rh . Hypoth.-Bank 50**/«,

bez. Thlr . 130 -—
5 Westeregeln Alkali 185 . —
5 Hyp. Obl - d. Dortmund .Union —
5 Hyp . Anl . d . Oest. Alpin

Montgs 99 .70
4Rom II—V. Lire 95 .90

Standesherrl . Anlehen .3*0 Fst. Usenbrg-Birst . M . 93.30
Reichsbank Discont 3 '/,Franks. Bank Discont 3°/»

Tendenz : —.
S .802 . Gemeinde Windenreuthe , Amtsgericht Emmendinge ».

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und

Unterpfandsrechten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - und Untervfandsbüchern
der Gemeinde Windenreuthe , Amtsgericht Emmendingen ,

eingeschrieben sind, werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ,
die Bereinigung der Unterpfandsbüchcr betr. (Reg .Bl . S . 213 ) , und des
Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.
(Ges.- und V .-Bl . S . 43 ) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei dem
Unterzeichneten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der in K 20 der
Vollzugsverordnung vom 31 . Januar 1874 ( Ges.- und B .-Bl . Seite 44) vor¬
geschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬
stehen dieser Einträge zu haben glauben, und zwar bei Vermeidung des Rechts¬
nachtheiles, daß die

innerhalb sechs Monaten nach dieser Mahnung
nickt erneuerten Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬
nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge
auf dem Rathszimmer zur Einsicht offen liegt und daß diese öffentliche Verkün¬
digung der Mahnung als Zustellung an alle , auch die bekannten Gläubiger gilt.

Windenreuthe, den 4 . Februar 1889.
Das Gewäbr - und Pkandgericht. Der Bereiniaungskommiffär :

_ Bürgermeister Wolfsperger . CH. Sch len kcr.

Bürgerlicke Rechtspflege.
Aufgebot.

S .753 .3. Nr . 1037. Schwetzingen .
Es besitzen Ludwig Schuppe ! Ehe¬
leute in Reilingen auf Gemarkung
Reilingen folgendes Grundstück :

Lbn . 2778. 9 Ar Acker in der Spitz¬
gewann, neben Ludwig Schuppet
und Konrad Flick Nachfolger zu
Eigenthum .

Für dieseLiegenschaft fehl « der Grund¬
buchsmäßige Erwerbstitel für Ludwig
Sckuppel Ebeleule.

Die Kläger beantragen daher das
Ausgeborsverfahren. Es werden nun
alle Diejenigen , welche an der oben-
bezeichneten Liegenschaft in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutsverbande beruhende Rechte zu haben
glauben , aufgefordert , diese Rechte
spätestens in dem auf :
Donnerstag den 25 . April d . I . ,

Vormittags 10 Uhr .
anberaumten Aufgebotsterminc anzu¬

melden , widrigenfalls dieselben für er¬
loschen erklärt würden.

Schwetzingen , den 28 . Januar 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez Clauß .
Die Uebereinstimmung mit der Ur¬

schrift beurkundet
Der Gerichtsschreiber:

Müller .
Bekanntmachung .

S .803 . Mannheim .
Das Konkursverfahren über
den Nachlaß des f Schlos¬
sers Pck . Kembter von
Mannheim betr .

Zur demnächst vorzunehmenden Schluß -
vertheilung sind Mk . 1675 . 65 Pf . ver¬
fügbar.

Nach dem bei Großh . Amtsgerichte
niedergelegten Schlußverzeichniß sind
dabei Mk . 51 . 72 Pf . bevorrechtete und
Mk . 24112. 84 Pf . unbevorrechtete
Forderungsbeträge zu berücksichtigen.

Mannheim , den 5 . Februar 1889.
Georg Fischer ,

Konkursverwalter.

Bermögensabsonderungen.
S . 8M . Nr - 1806 . Mannheim .

Die Ehefrau des Leopold Heymann ,
Bertha , geb. Wurmser in Mannheim ,
hat gegen ihren Ehemann bei diesseiti¬
gem Landgerichte eine Klage mit dem
Begehren eingercicht , sie für berechtigt
KU erklären , ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.

Termin zur Verhandlung hierüber
ist auf :

Mittwoch den 27 . März 1889 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt . Dies wird zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger andurch veröf¬
fentlicht .

Mannheim , den 3 . Februar 1889 .
GerichtsschreibereiGroßh . Landgerichts.

P . v . Men hingen .
S801 . Nr . 805 - Offenburg . Die

Ehefrau des Fabrikanten Alfons Schult¬
heiß , Augusta , geb. Hummel von Gü¬
tenbach , hat durch Rechtsanwalt Burger
gegen ihren genannten Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung bei
Greßh . Landgericht dahier erhoben und
ist Termin zur Verhandlung hierüber
vor der Civilkammer III auf

Freitag den 22 . März d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt , was zur Kenntnißnabme
der Gläubiger hiermit veröffentlicht
wird.

Offenburg , den 4 . Februar 1889 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Rieder .

5 .797 . Nr . 1511 . Radolfzell .
Das Großh . Amtsgericht hierseldst hat
heute folgendes Unheil erlassen :

„ Gemäß Z 40 bad . Eins .Ges. z. d.
R .J Ges. wird die Ehefrau des Gc-
meinschuldners Othmar Ehinger von
Singen , Johanna , geb. Waibel , für
berechtigt erklärt , ihr Bernlögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu¬
sondern.

"
Radolfzell, den 1 . Februar 1889 . -

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Häusler .

Verbeiständungen.
5 .798 . Nr . 2788. Tauberbischvfs -

heim . Maria Emma Stößer , ledig !

vonGroßrinderfeld, wurde mit Erkennt-
niß Großh . Amtsgerichts dahier vom
21 . Januar 1889 , Nr . 1943, gemäß
L .R .S . 499 verbeistandet .

Tauberbischofsbeim, 2 . Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

H . Drollinger .S .799 . Nr . 2789 . Tauberbischofs '
beim . Anna Gärtner , ledig von
Königshofen , wurde mit Erkenntniß
Großh . Amtsgerichts dahier vom 21 .
Januar 1889 , Nr . 1944, gemäß L .R .S .
499 verbeiständet .

Tauberbischofsheim, 2. Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht.

H . Drollinger .
Zwangsversteigerung.

T .288. Donaueschingen .

Liegenschafts
Versteigerung.
Infolge richterlicher Ver¬

fügung werden dem Landwirth Josef
Engesser dahier die nachverzeichneten
Liegenschaften am
Freitag dem 15 . Februar d. I . ,

Vormittags 8 Uhr ,
im hiesigen Rathhause öffentlich zu
Eigenthum versteigert , wobei der Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis auch nicht geboten wird :
^ .. Gemarkung Donaueschingen .

A '
1 Jauchert 1 Viertel Wiese bei

en Wei
, — . — . . . -a.

den Weidendoschen . 370
1 Jauchert 1 Viertel Acker am

Hungerbuhl . 420
37s Viertel Acker in der oberen

Bruch .
1 Jauchert Acker am Hunger¬

bühl .
2 Jauchert Wiese in Hexen .
1 Jauchert 1 Viertel Acker in

Schachen . l . 320
1 Jauchert Acker auf dem

Schneebühl .
1 Jauchert Wiese im Grund
1 Jauchert Acker im Aspcn -

hölzle .
1 Jauchert Acker auf dem Hin¬

teren Schneebühl . . . , . 370
2 Viertel Acker vor Holz . . 200

340

350
520

380
4M

380

1 Jauchert 3 Viertel Wiese im
Birken- und Brühlgraben . . 6202 ViertelAckerauf dem Schnee¬
bühl . IM

3 Viertel Acker auf dem süßenWasen . 250
2 Viertel Wiese ob der steiner¬

nen Bruck . 360
1 Jauchert 1 Viertel Acker auf

dem Hungerbühl . 3202 Viertel Acker daselbst . . 1502 Viertel Acker in unteren
Fohren . 140Ii . Gemarkung Allmendshofen :15 Ar 63 üiMeter Acker aufder oberen Langhalden . . . 250

Donaueschingen, 15 . Januar 1889 .Der Vollstreckungsbeamte:
Großh . Notar Kapferer .

Holzversteigerung.
T .264 .2. Nr . 206 . Von Großh . Be-

zirksforstei Freiburg werden aus unten
genannten Domänenwaldungen mit un¬
verzinslicher Zahlungsfrist versteigert:

Donnerstag . 14 . Februar 1889 ,Vormittags 11 Uhr beginnend , im Gast¬
haus zum Hirsch in St . Peter ausDistrikt Vorderer Hochwald » u. zwar :
ficht. Nutzholz : 50 Sägklötze I -, 85 II .u . 36 111 Kl ., 13 Baustämme II -, 49III . , 123 IV Kl . , 12 Deickel ; 39 Nntz-
holzbuchen ; 47 Ster ficht. , 8 Ster tann .Redstecken- u . Papicrholz ; sodann 129Ster buch. Scheitholz 1 , 6 II Kl . , 11Ster kann . Scheitholz I . , 18 II . Kl .,10 Ster buch. Prügelholz 1 , 14 II . Kl . ,14 Ster tann . Prügelbolz 1 , 15 II . Kl .und 4 Schläge Abfallreis . WaldhüterDold in St . Peter zeigt dieses Holzauf Verlangen vor.

Freitag , 15 . gl . M .» Vormittags10 Uhr beginnend , im Gasthaus zumOchsen in Zähringen , aus Distrikt
Wildthalerwald : 73 tann. SägklötzeII. u . III . Kl - , 118 tann . BaustämmeIV. Kl . ; 421 Ster buch. , 364 Ster tann .u . forl . Scheitholz je in 2 Kl . , 74 Ster
buch . u . 800 Ster gemischtes Prügel -
Holz , sowie 5 Loose Abfallreis . Wald¬
hüter Alb reckt in Wildthal ist beauf¬
tragt , dieses Holz auf Verlangen vor¬
zuzeigen .

Druck und L ertua der G - Braun Iwen Hofbuchdruckerei .
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